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Vorlage für die Sitzung des Senats am 12.05.2020 

“Äußeres Erscheinungsbild des Bremer Fernmeldeturms – ein Ärgernis?“ 

 Anfrage für die Fragestunde der Stadtbürgerschaft  

A. Problem 

Die Fraktion der SPD hat für die Fragestunde der Stadtbürgerschaft folgende Anfrage an den 
Senat gestellt: 

Wir fragen den Senat: 

1. Wie bewertet der Senat den Zustand des äußeren Erscheinungsbildes des Fernmeldeturms in 
Bremen-Walle im Hinblick auf dessen Wirkung und Bedeutung für das Stadtbild? 
 

2. Sind dem Senat Planungen zu zukünftigen Pflege- und Renovierungsarbeiten durch den 
Betreiber bekannt und - wenn ja – welche und in welchem Zeitrahmen? 
 

3. Befindet sich der Senat hierzu in Gesprächen mit dem Betreiber bzw. beabsichtigt der Senat, 
entsprechende Gespräche zu führen? 

B. Lösung 

Auf die vorgenannte Anfrage wird dem Senat folgende Antwort vorgeschlagen: 

Zu Frage 1: 

Der Bremer Fernmeldeturm ist mit seinen 235 Metern das mit großem Abstand höchste 
Gebäude in Bremen. Mit seiner signifikanten Form ist seine Funktion von weitem gut zu 
erkennen, daher wird er oft als Wiedererkennungsmerkmal für den Stadtteil Walle 
verwendet. Die konkurrenzlose Höhe bietet Orientierung im Stadtbild und setzt einen 
Akzent im Höhenprofil Bremens. Die Hülle aus Beton ist zu großen Teilen unbehandelt, 
Inzwischen sind witterungsbedingte Verfärbungen an der Betonhülle zu erkennen. 

Zu Frage 2: 

Die Fragen 2 und 3 werden gemeinsam beantwortet. 

Zu Frage 3: 

Der Eigentümer der Anlage steht seit einem guten Jahr mit der Bauaufsicht in Kontakt, 
da Änderungen an der Brandmeldeanlage geplant sind. Bei den in diesem 
Zusammenhang stehenden Besichtigungen des Objektes war erkennbar, dass der 
Betreiber kontinuierlich Wartungsarbeiten durchführt und die technische Anlage in einem 
guten Unterhaltungszustand hält. Konkrete Pläne für Renovierungsarbeiten an der 
Außenhaut des Turms sind dem Senat nicht bekannt, der Senat wird jedoch dieses 
Thema bei seinem nächsten Gespräch mit dem Eigentümer erörtern. 



 

C. Alternativen 

Keine.  

D. Finanzielle/ Personalwirtschaftliche Auswirkungen/Genderprüfung 

Keine finanziellen, personalwirtschaftlichen oder genderrelevanten Auswirkungen. 

E. Beteiligung / Abstimmung 

Keine 

F. Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

Geeignet nach Beschlussfassung im Senat. Einer Veröffentlichung über das zentrale 
elektronische Informationsregister steht nichts entgegen. 

G. Beschluss 

Der Senat stimmt entsprechend der Vorlage der Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 
Stadtentwicklung und Wohnungsbau vom 06.05.2020 einer mündlichen Antwort auf die 
Anfrage der Fraktion der SPD in der Fragestunde der Stadtbürgerschaft zu. 

 


